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  Muskuloskelettal

  Neurologisch 2

  Querschnittslähmung

  Kardiovaskulär

  Pulmonal

  Internistisch
  onkologisch

  Psycho-somatisch
  sozial-medizinisch

  Neurologisch inkl.
  Neuro-orthopädisch

  Allgemein pädiatrisch

  Frührehabilitation1 2

  1 Nur in Verbindung mit einem Leistungsauftrag in weiterführender Rehabilitation und beschränkt auf das jeweilige Leistungsspektrum der
    Leistungsaufträge in weiterführender Rehabilitation.
  2 Die Leistungsaufträge der REHAB Basel beschränken sich auf Wachkomapatienten und -patientinnen sowie Patienten und Patientinnen mit
    schweren traumatischen Hirnverletzungen (Doppeltrauma spinal und cranial).
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